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Monka g ^ , den 17^" Juny 179z.* * — . . .. .. .. .

Ievevische
wöchentliche

A n ; eigen u n d Nachrichten.

Nro. 24.
Hl* - —- - - — — - * *

Beförderung.

VigorS Rescrkpti Seremssimae d. d. Jever den ? ten JWd ist der
Rath H . Johann Carl Ludewig Jttig zum Regierungs -
et sessione mit Beibehaltung seiner Stelle , als Amtmann in -den Alten¬
markts und Sillenstedter Voigteien gnädigst ernannt worden.

(^ . 8.) , Aus .Russisch- Kayserl. .Regierung.

Concursen.
r In Ansehung der von Mehno Gerdrs an Cornellies Claßen

Mehrings verkauften , zwischen der Wittwen von Cölln , und Christopher
Hoyen Land , in Niender Kirchspiel belegenen z Grasen Neugroden Landes,
ergehet concursus retrahentium , und ist terminus präclusivus zur Angabe
bis den r8sten Jul . d . I . festgesehet worden . Wornach re. Sign . Je¬
ver den raten Juny 179z.

( l " 8.) Aus Russisch - Kayserlichem Landgerichte.
2 Von Jhnick Lübben Hinrichs , und dessen weyl . , Ehefrauen,

Neele , geborne Jakobs , zu Wiarden , ergehet concursus creditorum , und
ist terminus präclusivus zur Angabe dis den 28sten Jul . d. I . festgesetzet
worden . Wornach rc. Sign . Jever , den i2ten Juny 179z.

( l - -5 ) Aus Russisch - Kayserl . Landgerichte.
z . Von weyl . Hellmerich Renken zu Schortens , ergehet concur-

fuS creditorum , und ist terminus präclusivus zur Angabe bis den saften
Jul.



!?6 . .

Jul . d . I . festgesehet . worden . Wornach rc . Sign . Jever , den 12 ten

Juny i ? 9Z . ^
( ^ . § .) Aus Russisch - Kayserl . Landgerichte.

Gerichtliche Proclamat . und Publicat.

i Zu Weyl . Cominissions Rach Tannen Erben Vergantung-
von ihr am Neu Sandemer Grodendeich stehendes Graß , ist terminus auf
den Mittwochen als den i9ten dieses , am Neue Sandemer Grodendeich
angesehet worden . Sign . Jever , den r2ten Juny 179z.

( !>. 8 . ) Aus Russisch - Kayserlicheist Landgerichte.
2 . Zu Mattias Modem Vergantung , von Zinnen , Linnen , Ku¬

pfer , Messing , Tischen , Stühlen , Schranken , Bett und Bsttgewand , einer

Budeley , und einer milchenden Kühe , ist terminus auf den Donnerstag als
den 2 - sMdieses , in deßen Wohnung zu Upjever , angesehet -worden.

WorngiPw . Jever , den uten Juny 179z . .
( I- . 8 .) Von Landgerichts wegen.

z Zu Eilert Cramer und Eilert Haje Vergantung , von einigen
40 Stück Graß Füllen Und Temmlingen , ist kerminus auf den Sannabend
als den 2 2sten dieses , in Johann Gerhard Eiters Krughause in der Hö¬
henluft Hieselbst , angesehet , und wird der Zahlungs Termin bis Martini
d . I . hinaus gesehet werden . , Sign . Jever , den rzten Juny 179z.

( ib. 8 .) Aus Russisch - Kayserl . Landgericht.
4 Zu NicolauS von Cöln Wittwen Feld Früchten Vergantung,

von 7 Grasen Rapsaat 7 . Grasen Märzenkorn , r r Grasen Haber , Z Gra¬

sen. Bohnen , und io Grasen Mehde , ist terminus ausdcn Freytag als den

4ten Jul . angesehet , und wird der Zahlungs Termin bis den i ten Dec,
d . Ji hinaus gesehet worden . Liebhaber können sich zuerst in der Rüster-
Siehler Wage , und nachher auf Nicolaus von Cöln Wittwen Lande ein-

sinden . Sign . Jever , den Zysten May 1798-
( l - . 8 .) Aus Russisch - Kayserl . Landgericht.

Verkaufe.
1 Conrad Schlosser ist gesonnen , seiner weyl . Ehefrauen Land,

Niender Kirchspiels , in der Ebckeriege belegen , groß 58 ^ Grase , nebst
guten



i7?

guter Behausung unter annehmliche Conditiones , auf May 1794 änztr-
treten zu verkaufen , von den Kaufgeldern kann der Käufer 2000 Rthlr.

gegen 4 Procent darin behalten , von diesem Lande wird jährlich an Herr«

schafrl . Gefälle , circa 14 Rthlr . und an die Niender Kirche i Rthlr . H

Sch . bezahlt , auch wird davon alle verkommende Hofdienste , als von Häus¬

lings Stellen gebräuchlich ist , verrichtet . Solte der Verkauf nicht erfol¬

gen , so wird dieses Land auf 6 auf künftigen May anzufangende Jahre

verheuret . Wer zu einem oder andern Lust hat , kann sich am 1 stten dieses
in des Gastwirths Vlrimrothö Hause einsinden , und accordiren . Die

Eonditiones können vorhero bey denf Eigener eingesehen werden.
2 Gottlob Siegmann , will sein in der S . Annen Skaße ste¬

hendes vom Gerichts Schreiber Peeken bewohntes Haus , aus freyer Hand
verkaufen . Zur Nachricht dienet , daß bey diesem Haufe jährlich 19 Rthlr.
i8 Sch . Landheuer einzuheben sind , und , nach Umständen , der halbe,
auch wyhl der ganze Kaufschilling zinslich stehen bleiben , und das Haus
May 1794 angetreten werden kann. Sollte kein Kauf zu Stande kom¬
men , so will Eigener das Haus auch wol in Erbpacht austhun . Liebha¬
ber wollen sich je eher , je lieber melden.

Z Wilhelm August Reuter , will 8 Matten frey Landes an der

Quanser Brücke belegen , und der Spiecker Hamm genannt , am obsten
Juny d . I . des Nachmittags um 2 Uhr , in des Gastwirths Paul Bluin-

roths Hause , aus freyer Hand verkaufen.
4 Demnach der Rentmeister Erdmann senior auf erhaltenem ge¬

richtlichen Consens cntschloßen , sämtliche Mobilien , als Zinnen , Linnen,

Kupfer , Messing , Drell , Tische , Stühle , Schränke / Betten und Bett¬

gewand , sodann verschiedene Frauen Kleidungsstücke , verschiedene histo¬
rische und andere Bücher , und was sonsten zum Vorschein kommen wird,
an . die Meistbietende öffentlich verkaufen Zu lassen , so können sich die Lieb¬

haber an der Mittwoche als den i gten dieses und folgendem Tage , auf

Kniphausen einsinden , und,nach Gefallen kaufen.

Verheurungen.
i Weyl . Nicolaus von Cöln Wittwe ist Willens , ihr Haus auf

dem Kniphauser Siel , nebst 21 ^ Grasen Landes,auf einige May 1794

anzutretende Jahren Zu verheuren.
Die-



Dieses Haus ist in einem guten Zustande , zur Handelschaft bequem,
und wohleingerichtet ; es ist auch seit sehr langen Jahren darin die Hand¬
lung mit gutem Erfolge getrieben . Da im Kniephausischen keine Kauf¬
manns Innung existiert ; so kann ein Jedweder darin die Handlung be¬
treiben . Liebhaber wollen sich am Sonnabend den2 2stenJuny des Nach¬
mittags um i Uhr in Friedrich Minßen Krughaus aufm Kniphausersiel
einsinden.

' 2 Johann Hinrichs Janßen ist willens , sein ün Pakenser Kirch¬
spiel belegenes Landgut , die B § uerey genannt , groß pl . m . 44 ^ Matten
Groden Land nebst Behausung und Garten , am 2 2sten Juny in Ziude
Eilers Boickett Hause zu Hocksiel , aus einige May 1794 ansangende Jah¬
re zu verheuern.'

z Hinrich Onfen Tochter Vormünder sind gesonnen , ihrer Cu-
randen Haus im Sengwarder Kirchspiel , nahe am Hocksiel , so iho von

Schiffer Harm Gerrieö Fulffs bewohnet wird , auf nächsten May 1794
anzutreten , auf einige Jahre zu verheuern . Wer dazu Belieben trägt,
kan sich am Sonnabend den ^ sten dieses in Ziude EilerS Boycken Krug¬
hause des Nachmittags um 2 Uhr einfinden.

Schüttungs Sache.
Es wird hiedurch angezeiget , daß 2 Beeste , als i gelbliches und

i schwarzes , beyde etwas weislich vor die Stirn , mit , unter dem Halse
hängenden höltzernen Täflein , gezeichnet mit dem Buchstaben A , auch fer¬
ner dadurch kenntbar , daß an beyden die Spizze des linken Ohrs abge¬

schnitten , dieses aber so wohl als das rechte Ohr noch einen Einschnitt hat,
wahrscheinlich von dem Neu Grodinger Außen Deich sich verirt , von Jo-

han Hinrich Bley am i ten dieses , auf seiner Weide angetroffen , und auf
Obrigkeitliche Verfügung in die Waage , auf den Rüster Siehl gebracht
worden . Der nicht bekante Eigenthümer derselben , hat sich von Zeit der

isten Publicaton an , inwendig 14 Tagen zu melden , widrigenfals der

öffentliche Verkauf der Beste nach vorgängig abgezogenen Kosten , und

Entschädigung , zum Besten der Armen verfügt werden muß . - Wor«

nach . rc . Marienhausen , den -4ten Juny 179z.

x /
'

Viech -.
V Russisch - Kayserlichek Commissions Rath.
/ > Noti-
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Notijrcationett.
r Da ich meine Druckerey in Aurich auf Michael ? verlasse -,'

lind mich hieher nach Jever / in meine hiesige Druckerei ) begebe , so ma¬
che solches meinen geehrtesten Freunden uni - Gönnern . hiemit öffentlich
bekannt . Aurich , den z osten May 179g.

I . H . L . Vorgeest , Buchdruckes
2 Endesgenannter hak vor kurzem allerhand Crüdsnir - und Ge-

kvürzwaaren erhalten . Da man die besten Waarcn , zu den billigsten Prei¬
sen , in großem oder kleinern Quantitäten erhalten kann , so verspricht er
sich den zahlreichsten Zuspruch.

L . F . Schloßer.
z Ich mache dem geehrten Publicum hiemic bekant , das ich mit

einer ansehnlichen Quantitaet neus Sensen und Sichten von bester Güte
und Qualitaet zum Verkauf seht versehen bin , so wohl bey Dutzend als ein¬
zelne Stücke , und verkaufe a Stück so wohl Senßen als Sichten zu 9 sch»
oder ' 13 Stüber , die doppelt schwere aber Zu 24 Stüber , auch verobligire
mich , ( so wohl wie die Unerlaubte Fremde außer Markt hier und im lande
herum streichende Hausirer ) bemeldete Waare ans Täuschung oder Wandel
mit sehr billige Bedingung verkaufen , und verspreche einen jeden die beste
Waare nach dem billig möglichsten Preiße zu liefern , weswegen ich mich
den zahlreichsten Zuspruch wünsche . Jever , den roten Juny 179z»

Wilh . Helmr . Orten.
' 4 Bey I . Grosse ist zu haben r Entwurf zu einem Gesundheit^
Catechismus für die Kirchen und Schuleni 179z . in 8V0 4 Bogen ge¬
bunden für z Stüber.

Auf Michaelis kömmt heraus : Almanach der Revolukions Opfer , X
aufs Jahr 1794 mit Kupfern ; der Text ist 26 Bogen stark « Der Preis
ist 1 Rihlr . Wer bis Johannis subscribirt , erhalt die besten Kupfer Ab¬
drucke , und wer bis dahin i Rthlr . vorausbezahlt , erhält , als Zugabe
die Kupfern doppelt . Nähere Ankündigungs Zettel sind bey selbigem gra --
tis zu haben . ,

5 Mir ist ein z jähriges braunes Pferd vom Bohnenburger Gro¬
den entkommen , wer solches wiederbr ingt oder sichere Nachricht davon er-
thcilc , erhält ein gutes Douceur von

Gerel Oelrichs Tiarks , auf döm Fedderwarder Groden.
6 Haio Gerriets Michels , Kaufmann in Tettens , verkauft Stof-

Kalk pr . Tonne zu r Rthlr « 9 Stüber in Gold , und liefert solches ftey an
der



der Schlacht . Proben sind bey Hrn . Zeillmger und Hinrich AhrenS Witt-

we Hieselbst zu bekommen.

7 Eine so gut wie ganh neue Englische Brihsche , mit ledernen

Ueberzug , und ein wohl conditisnirteöAavier , von ; Octaven , so bis -in

z gestrichene F hinauf gehet , und wovon die unterste Octav drey Ehörig,
mit gesponnenen Saiten , sind zu einen völlig werthseyenden Preis abzuste-

hen . Hübling gibt nähere Nachricht.
8 Bei dem Schneidermeister Funck dem Aelteren , sind 7 ^ Ell

Roth Scharlach Tuch in CominWon zum billigen Preis zu haben.

9 Ich ersuche nochmals , den mir — abgeliehenen Korb mit Bie¬

nen zurück zu liefern , ansonst ich genötigt bin , den mir nicht unbekanntest

Inhaber aus eine andere Weise zu mahnen.
Johann Hinrich Tönyieö.

10 Eine Person , welche gute Milch schenket und als Amme die¬

nen will , kann bey Hübling die näheren Bedingungen erfahren . : , ^

11 Ulrich Thaden Hitlers Kinder Vormünder wollen ihrer Pupil¬

len fand , zu Bvhnenburg im Sengwarder Kirchspiel belegen , groß 99-

Grasen mit Behausung auf einige May r ? 94 anfangende Jahre verheu¬

ern , Liebhaber können sich am Dienstag den 2 zsten Juny in Ahlrich -Bud-

den Krughaus zu Sengwarden einsinden , und nach den vorzulegenden Heu - -

er Bedingungen pachten.

Avertissements.
1 Da Kayserliche Regierung befohlen , daß die dem vorigen Stucke dev

Anzeige bepgelcgte Fuhr Ordnung nebst dazu gehörigen Verordnungen , zur noch

besseren Wissenschaft des Publikums gebracht , und dieses Stuck selbigem angebo-
ccn werde : so wird , zur Befolgung dieses Befehls , hiedurch öffentlich bekannt ge¬
macht , daß Exemplarien von diesen Stücken jederzeit in hiesiger Druckerey , oder

auch in der Expedition der Anzeige für z Grote zu haben scpn.
hiesiges Intelligenz Comtoir.

2 Da cs wiederholt befohlen worden , daß das Wochenblatt an jedem

Freitage complet übergeben werden soll ; so muß ich es nochmals anzeigen , daß
die Stücke an diesem Tage Vormittags und die gerichtlichen Publikationen vor

drey Uhr Nachmittags eingesandt werden müssen , ansvnsten ich solche biszumnach-

stcn Stücke liegen lasse , und dem Einsender , er sep , wer er wolle , alle Ver¬

antwortlichkeiten überlasse.
Auch bitte ich , mich fürs künftige etwas weniger mit " NachrichtHebun¬

gen " zu — beehren , weil ich davon weiter nichts als unbezahlt^ Mühe und

Zeitverlust habe . Carl Hübling,
Expediteur der Anzeigen.
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